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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Notfallpraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Klinikum 
Schwäbisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10, 74523 
Schwäbisch Hall und von der Notfallpraxis Crailsheim, 

am Klinikum Crailsheim, Gartenstraße 21, 74564 Crailsheim 
durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer unter der in der Nacht und an den 
Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu er-
reichen ist, lautet 116 117.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch 
Hall, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen 
von 9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit 
ihren Kindern in die Notfallpraxis kommen.
Zentrale Rufnummer 116 117.
Außerhalb dieser Öffnungszeiten steht für dringende Fälle das 
Dienstarztteam der Kinderklinik zur Verfügung.

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn, Tel. 116 117.

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feier-
tag von 10.00 – 20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmel-
dung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Notdienst ist täglich unter der Nummer  
116 117 abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der 
Tel.-Nr. 0711/7877799 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) 
Rufnummer 0800/0022833 können Sie erfragen, 
welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 
74427 Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pflegestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen 
bei Pflege und Hilfen im Alltag. Mo. bis Do., Tel. 0791/755-7888, 
E-Mail pflegestuetzpunkt@lrasha.de, 
Homepage www.psp-sha.de

Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus ist zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag, Dienstag, Mittwoch� von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag � von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag � von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

In den vergangenen Monaten hat sich sowohl für die Bürgerschaft als auch für die Beschäftigten 
eine vorherige Terminvereinbarung sehr bewährt! Nutzen Sie daher auch weiterhin für Anfragen 
und Terminvereinbarungen Telefon, Telefax oder E-Mail. Die Kontaktdaten unserer Sachbear-
beiter finden Sie unter www.oberrot.de. Vereinbarte Termine werden vorrangig bearbeitet. Für 
Ihr Verständnis und Mitwirken herzlichen Dank.� Ihre Gemeindeverwaltung Oberrot
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Dran denken .../
Terminvorschau
Tag	 Art der Veranstaltung / Ort	 Uhrzeit
Do., 16.6.	 Fronleichnamsgottesdienst 
	 kath. Kirchengemeinde	 9.30 Uhr
Do., 16.6. bis 	 Sommerfest Musikverein Hausen/Rot / 
So., 19.6.	 Festplatz Hausen
Sa., 18.6.	 Rest- u. Biomüllabfuhr	 ab 6.00 Uhr
Mi., 22.6.	 Kommunales Testzentrum geöffnet / 
	 Oberer Vereinsraum 
	 Kulturhalle 	 18.00 bis 19.00 Uhr
Fr., 24. bis	 Sportwochenende Fußballclub Oberrot / 
So., 26.6.	 Sportgelände Oberrot
Sa., 25.6.	 Johannisfeuer VCP Oberrot / 
	 Kornberg	 19.00 Uhr
Sa., 25.6.	 Rottal Open Air / Förderverein FC Oberrot / 
	 Festplatz Oberrot	 ab 21.00 Uhr
Mo., 27.6.	 Sitzung des Gemeinderats / Kulturhalle
Mi., 29.6.	 Kommunales Testzentrum geöffnet / 
	 Oberer Vereinsraum 
	 Kulturhalle � 18.00 bis 19.00 Uhr
Do., 30.6.	 „Dui do ond de Sell“ / 
	 Festplatz Oberrot oder Kulturhalle	 20.00 Uhr
Fr., 1.7.	 Rest- und Biomüllabfuhr	 ab 6.00 Uhr
Fr., 1.7.	 Hauptversammlung Fischereiverein Oberrot /
	 Vereinshütte Wiesenbachsee	 19.30 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Oberrot
Übung
Die nächste Übung findet am Samstag, 18. Juni 
2022 um 17.00 Uhr statt.
Ich bitte um pünktliche und vollzählige Teilnahme.
gez. Wurst, Kommandant

Mülltermine

Der Gelber Sack
Mi., 6.7.2022

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Sa., 18.6.2022

Papiertonne
Do., 7.7.2022

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs von 	 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags von 	  9.00 bis 12.00 Uhr

Brückentag am 17. Juni 2022 -  
Rathaus geschlossen
Am Freitag, 17. Juni 2022 (Tag nach Fronleichnam) ist das 
Rathaus geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Oberrot beendet kommunales Testangebot  
zum 30. Juni 2022 
Die Gemeinde Oberrot beendet ihr kommunales Schnelltestan-
gebot. Der Corona-Krisenstab der Gemeindeverwaltung hat be-
schlossen, dass im Testzentrum in der Kultur- und Festhalle am 
29. Juni 2022 zum letzten Mal Schnelltests angeboten werden. 
Hintergrund sind eine stark sinkende Nachfrage nach Schnell-
tests. Für die noch bestehende Nachfrage sind mittlerweile aus-
reichend private Testkapazitäten vorhanden.
Die Gemeinde Oberrot dankt insbesondere dem DRK, welches in 
den vergangenen Monaten mit großem Einsatz das Testangebot 
ermöglicht hat. Das Testzentrum hat nicht nur dazu beigetragen, 
die Pandemie durch die frühzeitige Unterbrechung von Infektions-
ketten einzudämmen. Unzählige negative Testnachweise haben 
den Menschen auch Sicherheit und Freiheit verschafft und es ih-
nen ermöglicht, auch in der Pandemie ein Stück Normalität zu 
bewahren.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.
Ihr Bürgermeisteramt Oberrot

Zweite Naturpark-Vespertour 

Datum der Veranstaltung: 19. Juni 2022 
Regionale Köstlichkeiten genie-
ßen und den Naturpark wan-
dernd entdecken! 
Bei den Naturpark-Vespertouren 
können die Teilnehmenden wan-
dernd die Vielfalt der Natur entde-
cken und die regional erzeugten 
Köstlichkeiten des Schwäbisch-

Fränkischen Waldes genießen. „Mit den Vespertouren werden im 
Naturpark wirtschaftende Betriebe unterstützt“, so Projektmana-
gerin Sabine Rücker von der Naturpark-Geschäftsstelle. „Dadurch 
werden regionale Wertschöpfungsketten aufgebaut und langfristig 
erhalten. Die Erzeugung von Nahrungsmitteln und die damit ver-
bundene Landschaftspflege wird den Besuchenden auf diesem 
Weg nähergebracht. Hierbei werden regional erzeugte Produkte 
vermarktet, mit kurzen Transportwegen werden Klima und Umwelt 
geschont und mit jedem Kauf die bäuerlichen Strukturen unter-
stützt.“ 
Die teilnehmenden Betriebe stellen ein Vesperangebot mit eige-
nen und regionalen Produkten zusammen. Vom selbstgemachten 
Brot über Wurst, Gemüse bis hin zu verschiedenen Käsesorten, 
Obst, Limonaden und mehr. Es ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Es werden nicht nur Vespertüten mit Fleisch und Wurst, 
sondern auch bei manchen Betrieben vegetarische Vesper oder 
Kindervesper angeboten. Hinzu kommt ein Vorschlag für eine 
Wandertour, die ab dem jeweiligen Betrieb oder in der näheren 
Umgebung startet und wieder endet. Diese können auch mit dem 
öffentlichen Nahverkehr oder mit den Ausflugsbussen erreicht 
werden. Die Wandervorschläge können bei Q-vadis, der neuen 
digitalen Datenbank, auf das Mobilgerät heruntergeladen werden. 
Am Sonntag, 19. Juni 2022 bieten folgende Höfe und Betriebe 
ein Naturpark-Vesper an: 
Hofkäserei Bundschuh, Mainhardt-Dürrnast 
Lädle im Riegenhof, Mainhardt-Riegenhof 
Kuhnweiler Hof, Großerlach-Kuhnweiler 
Gasthof Siller, Spiegelberg-Vorderbüchelberg 
Kartoffelzauber Heinz, Murrhardt-Fornsbach 
Geigersberger Hof, Auenwald-Oberbrüden 
Demeterhof Vogel, Welzheim-Eberhardsweiler
So funktionieren die Naturpark-Vespertouren: 
1.	 Den Ort und Hof bzw. Betrieb aussuchen 
2.	 Bis spätestens 5 Tage vorher direkt beim Hof/00Betrieb an-

melden und Betrag überweisen (kürzere Anmeldefristen ggf. 
mit den Höfen und Betrieben direkt vereinbaren)

3.	 Am Sonntag von 10.00 - 13.00 Uhr Vesperpaket mit Wander-
vorschlag abholen 

4.	 Loswandern und unterwegs das regionale Vesper genießen!

Weitere Termine für die Vespertouren: 
Sonntag, 18. September 2022 
Sonntag, 16. Oktober 2022 
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Alle Informationen zu den teilnehmenden Betrieben und die Wan-
dervorschläge finden Sie auf der Homepage des Naturparks un-
ter www.naturpark-sfw.de 

Weitere Informationen: 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Naturparkzentrum, Marktplatz 8, 71540 Murrhardt 
Telefon 0 71 92 – 21 38 88 
Mail: info@naturpark-sfw.de 
Homepage: www.naturpark-sfw.de 

Sperrung des Mangenhofwegs (Höhe Baustelle) 
bis 1. Juli
Aufgrund einer Baustelle ist der Mangenhofweg bis 1. Juli halb-
seitig gesperrt. An 2-3 Tagen ist in diesem Zeitraum zur Montage 
eines Wohnhauses eine Vollsperrung erforderlich. Wir bitten die 
Verkehrsteilnehmer um Beachtung und Verständnis.

Gedanken- und Erfahrungsaustausch  
in der Gemeinde Oberrot 
Landrat Gerhard Bauer besuchte mit dem Kommunalamts-
leiter Steffen Baumgartner  kürzlich Bürgermeister Peter Keil-
hofer, der seit 01. Februar neues Oberhaupt der Gemeinde 
Oberrot ist. 
Im Rathaus diskutiert wurden Themen wie die aktuellen Ge-
meindefinanzen und Finanzplanung, Feuerwehrwesen, Kinder-
betreuung, Corona-Pandemie, Flüchtlinge aus der Ukraine, Sa-
nierung der Ortsdurchfahrt im Teilort Hausen, Ausbau des 
Glasfasernetzes bis in die Teilorte und die Sanierung und den 
Ausbau der Oberroter Schule zur Ganztagesschule sowie die 
weitere gewerbliche und bauliche Entwicklung. 
„Ich freue mich, dass sich die Gäste vor Ort ein Bild von der ak-
tuellen Situation gemacht und geschaut haben, was gut läuft und 
wo uns der Schuh drückt“, erklärte Bürgermeister Peter Keilhofer.
„Mit dem Feuerwehrmagazin und dem Kindergarten in Oberrot 
konnten wir zwei wichtige Einrichtungen der gemeindlichen Infra-
struktur besichtigen und uns über den aktuellen Stand informie-
ren. Es ist erfreulich zu sehen, dass in dieser schönen Rottalge-
meinde viel bewegt und positiv entwickelt wird“, lobte Landrat 
Gerhard Bauer und wünschte der Gemeinde Oberrot weiterhin 
viel Erfolg bei der Umsetzung der anstehenden Projekte.

Das Foto zeigt von links nach rechts: Leiter Stab Landrat und 
Kommunalaufsicht Steffen Baumgartner, Landrat Gerhard Bau-
er, Leiterin der Finanzverwaltung Petra Walch und Bürgermeis-
ter Peter Keilhofer.		�   Foto: Gemeinde Oberrot

Breitbandausbau in der Gemeinde Oberrot
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
es ist endlich so weit, der Breitbandausbau der unterversorgten 
Bereiche in der Gemeinde Oberrot geht in die Umsetzungsphase. 
Durch die Förderung von Bund und Land sowie den Eigenanteil 
der Gemeinde können ca. 480 als unterversorgt definierte Haus-
halte, Gewerbeeinheiten sowie landwirtschaftliche Betriebe mit 
internetfähigem Büroarbeitsplatz die einmalige Chance nutzen, 
sich mit einem kostenlosen Glasfaser-Hausanschluss ausstatten 
zu lassen. Das umfangreiche Bauvorhaben wird über den Zweck-
verband Breitband Landkreis Schwäbisch Hall abgewickelt. Mit 
den für den Ausbau erforderlichen Planungsleistungen hat der 
Zweckverband die Firma MRK Media AG beauftragt. 
Alle Eigentümer von Flurstücken mit förderfähigen Anschluss-
punkten werden innerhalb der nächsten zwei Wochen automa-
tisch mit einem Schreiben der beauftragten Firma MRK Media 

Haushaltsgeräte für Geflüchtete gesucht
Wir möchten um Ihre Mithilfe bitten. Sollten Sie etwas abzu-
geben haben (bitte nur in gutem Zustand), freuen wir uns 
über einen Anruf bei der Gemeindeverwaltung unter Tel. 
07977 74-22 (Frau Hoti).
Folgendes wird aktuell noch benötigt:
	-	 Waschmaschine
	-	 Wasserkocher
	-	 Bügeleisen
	-	 Staubsauger
Vielen Dank!

Beflaggungstage im Juni
Aus Anlass des Jahrestags des Aufstandes 1953 gegen das 
DDR-Regime wird am Freitag, 17. Juni am Rathaus beflaggt. 
Außerdem am Montag, 20. Juni zum Gedenken an die Opfer 
von Flucht und Vertreibung.

Einwurfzeiten Altglas-Container:
Nehmen Sie Rücksicht auf die Nachbarschaft.
Bitte beachten Sie die Einwurfzeiten:
Montag bis Samstag � 8.00 – 12.00 Uhr
und � 14.00 – 18.00 Uhr
An Sonn- und Feiertagen ist der Einwurf nicht erlaubt!
Bitte halten Sie die Containerstandorte sauber.
Die Reinigung wird auch von Ihren Müllgebühren bezahlt!

!Vorsicht: Telefonbetrug mit Rufnummer  
der Gemeinde Oberrot!
Vermehrt rufen diese Tage Bürger*innen aus unterschiedli-
chen Bundesländern bei der Gemeinde Oberrot an. Ver-
meintlich haben sie einen Anruf von uns verpasst. 
Eine Bürgerin hat sich auch bei uns gemeldet, die den Anruf 
entgegengenommen hat. Sie hätte laut Anrufer ihren Ausweis 
verloren und wurde nach den Daten befragt. 
Laut Polizeiauskunft handelt es sich hierbei um Spoofing! 
Diese Technik wird von Betrügern genutzt, um die ange-
zeigte Rufnummer zu Täuschungszwecken zu missbrauchen. 
Die Gemeinde Oberrot hat aktuell leider keine Möglichkeit 
dagegen vorzugehen. 

Wir bitten Sie deshalb auf diesem Weg, geben Sie keine 
persönlichen Daten am Telefon raus!  

Ihr Bürgermeisteramt Oberrot

Aktuelles ☞ in Kürze
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AG postalisch informiert. Dem Schreiben ist ein Gestattungs-
vertrag beigelegt, der mit dem Zweckverband Breitband Landkreis 
Schwäbisch Hall zu schließen ist. Informationen zum Hausan-
schluss und zum Vertrag finden Sie auch unter https://breit-
band-sha.de/Hausanschluss.
Wir als Gemeindeverwaltung empfehlen Ihnen, die Chance zur 
kostenlosen Herstellung eines Glasfaser-Hausanschlusses zu 
nutzen und bitten Sie, den Gestattungsvertrag unbedingt zeitnah 
an die im mitgeschickten Schreiben angegebene Adresse zurück-
zusenden. Sollten Sie bedauerlicherweise kein Interesse an dem 
Anschluss haben, bitten wir Sie um Rücksendung der ebenfalls 
zugesandten Verzichtserklärung. 
Gerne können Sie den unterschriebenen Vertrag oder Verzicht 
auch im Rathaus abgeben, wir leiten diesen dann gerne weiter. 

Zurück nach Hause – und dann?
Kostenfreie Rückkehrberatung im Amt für Migration 
In der Rückkehrberatung des Landratsamtes Schwäbisch 
Hall bietet Projektmitarbeiterin Heidemarie Kunz Menschen 
wertvolle Unterstützung, die in ihr Heimatland zurückkehren 
möchten. Das Beratungsangebot ist freiwillig, vertraulich und 
unverbindlich.
Sei es aufgrund mangelnder Perspektiven im Inland, rechtlicher 
Hemmnisse oder auch aus persönlichen Gründen – Menschen, 
die nach einiger Zeit in Deutschland wieder in ihr Heimatland 
zurückkehren möchten, können die Rückkehrberatung des Amtes 
für Migration im Landratsamt Schwäbisch Hall in Anspruch neh-
men. Unterstützung erhalten sie dort von Heidemarie Kunz. Ge-
meinsam mit ihren Klienten klärt die Projektmitarbeiterin dort 
etwa, welche individuellen Optionen es zur Rückkehr gibt, wie die 
aktuelle Situation im jeweiligen Heimatland ist und ob Rückkehr-

projekte zur Wiedereingliederung oder andere Finanzierungshilfen 
genutzt werden können. „Unser Ziel ist es, den Menschen eine 
sichere, würdevolle Heimkehr zu ermöglichen“, verdeutlicht sie. 
Das Beratungsangebot ist dabei freiwillig, völlig unverbindlich und 
unterliegt der Schweigepflicht. Gespräche sind sowohl am Stand-
ort in Schwäbisch Hall-Hessental (Karl-Kurz-Straße 44) als auch 
telefonisch möglich. Zur Terminvereinbarung genügt ein Anruf 
(0791/755-7968) oder eine E-Mail an H.Kunz@LRASHA.de. 
„Im Beratungsgespräch ist es zunächst sehr wichtig, die eigenen 
Ressourcen und den Hilfebedarf ausgiebig zu klären“, erläutert 
Kunz. Denn jeder Mensch, der die Beratung aufsucht, bringt na-
türlich auch seine eigene Geschichte und individuelle Vorausset-
zungen für eine potenzielle Rückkehr mit.
Der Unterstützungsbedarf kann so zum Beispiel die Organisation 
einer Wohnung oder deren Ausstattung, Hilfe bei der Arbeitsplatz-
suche oder einer Existenzgründung sowie die Regelung sozialer 
und medizinischer Angelegenheiten umfassen. Unter Umständen 
geht es auch ganz konkret um Leistungen, die die Ausreise selbst 
betreffen. „Manchmal muss für diese nämlich zunächst ein gülti-
ges Ausreisedokument bei den Konsulaten oder Botschaften be-
schafft werden“, gibt Heidemarie Kunz Einblick in ihr Tun. Darüber 
hinaus informiert sie auch zu Hilfsprojekten, die gegebenenfalls 
in den Heimatländern agieren. Oft gibt es vor Ort Ansprechpartner, 
die ebenfalls schon von Deutschland aus kontaktiert werden 
können. 
Die Begleitung der Klienten setzt im Rückkehrberatungsprozess 
interkulturelle Kompetenz und viel Einfühlungsvermögen voraus. 
„Hinter jeder Anfrage steht ein Mensch mit Wünschen, Ängsten, 
Hoffnungen und Unsicherheiten“, weiß Kunz. Umso mehr Wert 
liegt sie auf die bedarfsgerechte und umfassende Beratung. Denn 
durch sie kann eine nachhaltige Reintegration im Heimatland be-
gründet werden.

Stadtradeln 2022 • Ergebnisse Kommunen Gemeinde Oberrot

Der Wettbewerb Stadtradeln im Landkreis Schwäbisch Hall ist nun 
abgeschlossen. Am 21.06.2022 findet die Preisverleihung im 
Landratsamt Schwäbisch Hall statt. Dabei werden dann die prä-
mierten Teams und Einzelpersonen sowie die Schule und die 
Schulklasse mit den meisten geradelten Kilometern bekannt ge-
geben. 

Am Wettbewerb der Gemeinden haben 27 der 30 Gemeinden im 
Landkreis teilgenommen. Die Gemeinde Oberrot ist mit 6.059 
Kilometern an 19. Stelle platziert. Betrachtet man die geradelten 
Kilometer pro Person ist die Gemeinde Oberrot mit 1,7 Kilometern 
pro Person auf Rang 17. Das Team mit den meisten geradelten 
Kilometern in Oberrot ist das offene Team Oberrot mit 2.932 Kilo-
metern.
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Info
Seit dem 1. August 2015 gibt es im Landkreis Schwäbisch Hall 
eine Beratungsstelle mit dem Angebot der Rückkehrberatung. 
Dort werden Drittstaatsangehörige unabhängig von ihrem asyl-
rechtlichen Status beraten. Bislang wurden die Beratungen von 
Geflüchteten aus nahezu allen Herkunftsländern genutzt. Die Rat-
suchenden kamen aus afrikanischen, asiatischen und südost-
europäischen Ländern.
Bei der Vorbereitung einer freiwilligen Rückkehr werden häufig 
auch Familienmitglieder, Freunde oder ehrenamtliche Helfer mit-
einbezogen. Die Zusammenarbeit mit den zuständigen Flücht-
lingsbetreuern in der Gemeinschaftsunterkunft oder mit den In-
tegrationsmanagern hat sich bewährt. 
Weitere Informationen gibt es im Netz unter www.integration-sha.de 
Das Projekt wird aus Mitteln des Asyl-, Migrations- und Integrati-
onsfonds der Europäischen Union kofinanziert sowie aus Mitteln 
des Landes Baden-Württemberg gefördert.

Projektmitarbeiterin Frau Kunz beweist während der Beratungs-
gespräche interkulturelle Kompetenz und viel Einfühlungsver-
mögen. � Foto: Landratsamt

Mitgliederversammlung der Naturparkführer  
des Schwäbisch-Fränkischen Walds

Vergangenen Mittwoch (01.06.2022) 
hielt der Verein „Die Naturparkführer 
Schwäbisch-Fränkischer Wald e.V.“ 
im Gasthaus Krone in Fichtenberg 
eine außerordentliche Mitgliederver-
sammlung ab. Der einzige Tagesord-
nungspunkt waren die Wahlen des 
Gesamtvorstandes. 

Bei den Wahlen wurde Sabine Reiss als Vereinsvorsitzende im 
Amt bestätigt und Petra Klinger neu eingesetzt. Des Weiteren 
wurden Eva Rombach als Schatzmeisterin, Gisela Weigle als 
Schriftführerin und Sandra Kühnle als Pressesprecherin gewählt. 
Der Beirat wird gestellt von Helene Angstenberger, Susanne 
Bosch, Yvonne Grimminger-Müllener, Monika Sanwald, Tanja Uter 
und Deniz Weiss.
Im Anschluss an die Wahlen haben die Naturparkführer in gemüt-
lichem Beisammensein noch die vergangene Zeit Revue passie-
ren lassen und Pläne für die Zukunft geschmiedet.
Im vergangenen Jahr (November 2020 - Oktober 2021) konnten 
die Naturparkführer Schwäbisch-Fränkischer Wald trotz der Ein-
schränkungen durch die Corona-Pandemie knapp 16.000 Besu-
cher erreichen. V. a. in der ersten Jahreshälfte mussten viele Ver-
anstaltungen abgesagt werden. Doch Dank innovativer, 
corona-konformer Ideen konnten die Naturparkführer ihren Gäs-
ten dennoch schöne und gleichfalls lehrreiche Stunden in der 
Natur ermöglichen. Dies waren z.B. der Winterwald in Welzheim, 
die Winterwanderungen ToGo, die Naturpark-Bounds und der Os-
terhasenpfad bei Murrhardt. Die meisten Großveranstaltungen, an 
denen die Naturparkführer beteiligt sind, mussten abgesagt wer-
den. Stattfinden konnten nur „Gaildorf chillt“ und „Die Große Pilz-
ausstellung im Schwäbischen Wald“.
Im aktuellen Jahr ist wieder deutlich mehr möglich. Die „Naturpark 
aktiv“-Touren finden fast ohne Einschränkungen statt. Und auch 
viele der beliebten Veranstaltungen wie z.B. das Natur-Erleb-
niscamp in Wüstenrot oder das Programm auf Burg Löwenstein 
sind wieder möglich. Informationen hierzu finden sich in der „Na-

turpark aktiv“-Broschüre und auf der Homepage der Naturpark-
führer (www.die-naturparkfuehrer.de).
Die Naturparkführer Schwäbisch-Fränkischer Wald freuen sich 
darauf ihre Gäste bei ihren vielfältigen Aktionen begrüßen zu 
dürfen!

Hintere Reihe von links nach rechts: Tanja Uter (Beirat), Eva Rom-
bach (Schatzmeisterin), Helene Angstenberger (Beirat), Sabine 
Reiss (Vorsitzende), Petra Klinger (Vorsitzende), Gisela Weigle 
(Schriftführerin), Sabine Rücker (Kassenprüferin).
Vordere Reihe von links nach rechts: Michaela Genthner (Kas-
senprüferin), Sandra Kühnle (Pressesprecherin), Yvonne Grim-
minger-Müllener (Beirat), Monika Sanwald (Beirat).
Es fehlen: Susanne Bosch (Beirat) und Deniz Weiss (Beirat).

Der „Blühende Naturpark“ lud am 1. Juni  
zu einer Exkursion  zum Saatguthersteller  
Rieger-Hofmann in Blaufelden-Raboldshausen 
ein
Insekten benötigen geeigneten Lebensraum, Nahrungsquellen 
von Frühling bis Herbst sowie Überwinterungsmöglichkeiten. Über 
das Projekt „Blühender Naturpark“ werden Grünflächen wieder 
artenreicher, indem sie mit heimischen und mehrjährigen Wildblu-
mensamen eingesät werden und/oder das Pflegemanagement 
umgestellt wird. Egal ob große oder kleine Flächen, jede neue 
Wildblumenwiese trägt zu einer Vernetzung von Lebensräumen 
und damit zum Insektenschutz bei. 
Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald lud vergangene Wo-
che, am Mittwoch, den 1. Juni, interessierte Personen zu einer 
Exkursion zum Saatguthersteller Rieger-Hofmann nach Blaufel-
den-Raboldshausen ein. 
Bei schönstem Sommerwetter führte Geschäftsführer Ernst Rie-
ger die Teilnehmenden über das Betriebsgelände und die bunten 
Wildblumenwiesen, auf denen das Saatgut vermehrt wird. Dabei 
erzählte er von den Anfängen der Saatgutproduktion, die ab-
wechslungsreichen Arbeitsabläufe, die Vielfalt der Arten und ihr 
Zusammenwirken in Pflanzengesellschaften von Wiesen und Säu-
men sowie die Eigenheiten vieler Wildpflanzenarten und worauf 
bei ihrer Vermehrung zu achten ist. 
Angefangen in den 1980er-Jahren haben sich Familie Rieger und 
Familie Hofmann mittlerweile zu einem der größten Produzenten 
für heimisches Saatgut entwickelt. Auf 2000 Flächen und durch 
etwa 70 Partnerbetriebe werden in ganz Deutschland heimische 
Wildblumensamen vermehrt. 
„Mit der Exkursion wollen wir ein Bewusstsein schaffen für die 
Wichtigkeit der Verwendung heimischen Saatguts“, so Franziska 
Hornung, Projektmanagerin beim Naturpark. „Viele exotische 
Blühpflanzen sehen zwar wunderschön aus, unsere Insekten kön-
nen mit ihnen aber meistens nichts anfangen. So haben sich bei-
spielsweise viele Wildbienen auf ganz bestimmte Pflanzenarten 
spezialisiert, das heißt sie sammeln nur an wenigen oder sogar 
nur an einer einzigen Pflanzenart Pollen und Nektar. Dies ist mit-
unter der Grund für den drastischen Rückgang vieler Wildbienen-
arten, da sie immer weniger Nahrungspflanzen in unserer Land-
schaft finden.“ Das Projekt „Blühender Naturpark“ steuert dem 
entgegen: In den teilnehmenden Naturparkgemeinden werden 
seit 2017 Wildblumenwiesen mit dem heimischen Saatgut von 
Rieger-Hofmann geschaffen. „Mit dem Projekt möchten wir dem 
voranschreitenden Insektensterben ein Stück entgegenwirken“, 
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erklärt Franziska Hornung. Bereits über die Hälfte aller Gemein-
den im Naturpark beteiligen sich mittlerweile daran. In diesem 
Jahr wird das Projekt auf Unternehmensflächen ausgeweitet: 
Sieben Pilotunternehmen haben sich zum Projekt angemeldet 
und möchten damit die Artenvielfalt in unserer Region erhöhen 
und lebensnotwendige Lebensräume für Insekten, aber auch für 
viele Vogelarten und Kleintiere schaffen. 
Den spektakulären Abschluss der Exkursion bildete ein Besuch 
des „Blütenherz“, ein gemeinsames Projekt mit der Stiftung Kin-
derHerz: Auf 10 Hektar erblühen Millionen Mohn- und Kornblumen 
in Form eines riesigen Herzens auf einer Wiese des Saatguther-
stellers. Dieses ist sogar aus 420 Kilometern Höhe zu sehen und 
wird von einer Astronautin der Internationalen Raumstation ISS 
fotografiert. Damit wird auf die vielen herzkranken Kinder aufmerk-
sam gemacht, ein Bewusstsein in der Öffentlichkeit geschaffen, 
Wissen vermittelt und sensibilisiert für eine große Gruppe Be-
troffener. „Gerne unterstützen wir dieses Projekt, um die Anliegen 
der Kinderherzen mit unserem Blütenherz sichtbar zu machen“, 
so der Saatguthersteller. 
Dieses Projekt wurde gefördert durch den Naturpark Schwä-
bisch-Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württem-
berg und der Lotterie Glücksspirale.

Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Naturparkzentrum, Marktplatz 8, 71540 Murrhardt
Tel. 07192 213-887 
Franziska.hornung@naturpark-sfw.de
www.naturpark-sfw.de

Oberrot ist voller Energie

WFG Schwäbisch Hall/energieZENTRUM

Wie die Wärmepumpe funktioniert  
und wie man sie klimafreundlich betreibt
Wärmepumpen „pumpen“ die Wärme aus der Umwelt auf ein 
höheres Niveau, sodass sie für Warmwasser und Raumhei-
zung nutzbar wird. Dabei folgt die Wärmepumpe dem Gesetz 
der Entropie.
Das Gesetz der Entropie besagt, dass zwei Objekte mit unter-
schiedlicher Temperatur immer ihre Energie ausgleichen. Einfach 
gesagt, kann man sich das Funktionsprinzip wie bei einem Kühl-
schrank vorstellen: Der Kühlschrank entzieht seinem Innenraum 
Wärme und gibt sie an die Umgebung ab. Umgekehrt zieht die 
Wärmepumpe Wärme aus der Umwelt und gibt sie an das Heiz-
system ab.
Für diesen Prozess brauchen Wärmepumpen Strom. Sehr gute 
Wärmepumpen benötigen dabei nur 25 Prozent elektrische Ener-

gie, um 100 Prozent Wärme bereitzustellen, und sind damit aus-
gesprochen effizient. In der Praxis erreichen jedoch längst nicht 
alle Wärmepumpen diese Werte. Daher hilft eine Wärmepumpe 
nur unter den richtigen Rahmenbedingungen, Energie und Kosten 
zu sparen.
Voraussetzungen für den klimafreundlichen Betrieb einer 
Wärmepumpe
Wärmepumpen sind sinnvoll, wenn ...
	•	 das Gebäude einen guten Wärmeschutz besitzt, zum Beispiel 

durch Dämmung und moderne Fenster. Geht zu viel Wärme 
über ungedämmte Wände oder durchlässige Fenster und Türen 
verloren, bedarf der Betrieb der Wärmepumpe zu viel Strom 
und wird damit zu teuer. Unter Umständen kann die Wärme-
pumpe den Wärmebedarf eines unsanierten Gebäudes gar 
nicht decken.

	•	 im Gebäude große Heizkörper, bestenfalls eine Fußbodenhei-
zung oder eine Wandheizung für die Verteilung der Wärme im 
Haus sorgen. Auf diese Weise genügen vergleichsweise gerin-
ge Heizwasser-Temperaturen, um das Haus zu erwärmen.

	•	 Ökostrom genutzt wird. Dann stellen Wärmepumpen eine der 
wenigen CO2-neutralen Heizmöglichkeiten dar.

	•	 sie mit einem Pufferspeicher kombiniert werden. Der Puffer-
speicher sammelt die erzeugte Wärme, bevor sie bei Bedarf in 
die Heizkörper fließt. Die Wärmepumpe springt dadurch selte-
ner an, was ihren Verschleiß reduziert.

Auch die Wärmepumpe selbst nimmt Einfluss darauf, wie energie-
sparend die Heizung ist. Ausschlaggebend ist die Jahresarbeitszahl. 
Sie zeigt Ihnen an, wie effizient die Wärmepumpenheizung ist.
So funktioniert die Luft-Wärmepumpe
Luft-Wärmepumpen nutzen die Umgebungsluft als Wärmequelle. 
Die Technologie ist technisch weniger komplex als Sole-Wasser-
Wärmepumpen oder Grundwasser-Wärmepumpen. Im Vergleich 
ist sie daher günstig anzuschaffen und einfach zu installieren. Aus 
diesen Gründen ist die Luft-Wärmepumpe trotz ihres geringeren 
Wirkungsgrades beliebt.
Auch aus kalter Winterluft kann die Luftwärmepumpen Heizwärme 
gewinnen. Allerdings ist Luft als Wärmequelle deutlich weniger 
ergiebig als Erde oder Grundwasser. So ist ausgerechnet an 
kalten Wintertagen, wenn viel Wärme gebraucht wird, nur be-
grenzt Wärme vorhanden, die an die Wärmepumpe abgeben 
werden kann. Dann müssen andere Wärmeerzeuger einspringen. 
Das treibt die Betriebskosten in die Höhe und verschlechtert die 
Jahresarbeitszahl.
Eine Luftwärmepumpe kann im Haus oder draußen aufgestellt 
werden. Um die enormen Luftmassen zu bewegen, hat sie große 
Ventilatoren. Die Ventilatoren erzeugen einen wahrnehmbaren 
Schallpegel. Daher sollte schon vor der Installation überlegt wer-
den, wo die Luft-Wärmepumpe aufgestellt wird.

Energieberatungen im Landkreis Schwäbisch Hall:
Wer noch mehr Tipps zum Heizen mit einer Wärmepumpe möch-
te, kann sich dazu in der persönlichen Energieberatung des ener-
gieZENTRUMs, der Energieagentur des Landkreises Schwäbisch 
Hall und Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg beraten lassen. Unsere Energie-Fachleute beraten an-
bieterunabhängig und individuell. Mehr Informationen gibt es 
auf www.energie-zentrum.com, www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de oder Sie vereinbaren Ihren kostenfreien Bera-
tungstermin unter 0800 809 802 400 oder direkt beim energie-
ZENTRUM unter 07904 945 99-10.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot
Sonntag, 19. Juni 2022
9.30 Uhr Gottesdienst (Vikar Dr. Hendrik Breyten-
bach)
Opfer: Eigene Gemeinde
Dienstag, 21. Juni 2022
19.30 Uhr Selbsthilfegruppe Rottal im Gemeinde-
haus, für Betroffene und Angehörige bei Sucht-
problemen

	20.00 Uhr	 Probe Chor „Aufatmen“ im Gemeindehaus
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Mittwoch, 22. Juni 2022
	15.00 Uhr	 Treffen mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden 

dieses Jahres
	18.00 Uhr	 bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Salamander“ des 

VCP (13 bis 14 Jahre)
Donnerstag, 23. Juni 2022
	20.00 Uhr	 Posaunenchor im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung	
Freitag, 24. Juni 2022
	17.30 Uhr	 bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 

(9 bis 11 Jahre)
	18.00 Uhr	 bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 
		  (11 und 12 Jahre)
	19.00 Uhr	 bis open end: Pfadfindergruppe „Ranger/Rover“ des 

VCP (ab 17 Jahre) im Gemeindehaus
Samstag, 25. Juni 2022
	18.30 Uhr	 Johannisfeier mit Bewirtung
	19.30 Uhr	 Andacht
	21.00 Uhr	 (ca.) Fackelwanderung
	22.00 Uhr	 (ca.) Entzünden des Johannisfeuers

Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Pfingstferien nach 
Absprache. 

Marmor, Stein und Eisen bricht
Rottalgottesdienst 2022
Zahlreiche Christen aus Oberrot, Fichtenberg, Münster und Um-
gebung versammelten sich am Pfingstmontag zum traditionsrei-
chen ökumenischen Rottalgottesdienst. Treffpunkt war in diesem 
Jahr der Garten des katholischen Pfarrhauses in Hausen an der 
Rot. Das Wetter spielte mit: Sonne und Wolken wechselten sich 
ab, ohne dass es regnete. Für die musikalische Gestaltung sorg-
ten auf treffliche Weise die Posaunenbläser der Rottalgemeinden 
unter Leitung von Helmut Schreiber. Die Feier stand inhaltlich 
unter dem Motto „Marmor, Stein und Eisen bricht, aber Gottes 
Liebe nicht“. Die Geistlichen aus dem Rottal führten dazu ein ver-
gnügliches Anspiel auf. Pfarrerin Ursula Braxmaier und Pfarrer 
Andreas Balko mimten zwei Heimkehrer von einer musikalischen 
Fortbildung zum Thema „Schlager als neue Kirchenlieder?!“ auf 
der gemeinsamen Heimfahrt im Auto. 
Im Laufe des Spiels gabelten sie Pfarrerin Simone Haas auf, die 
mit dem Zug im Nirgendwo gestrandet war sowie Pater Thomy, 
der eine Autopanne hatte. Bei der weiteren Fahrt entwickelte sich 
eine humorvolle Unterhaltung zwischen den Autoinsassen, inwie-
weit Kirche von Schlagersongs lernen könne. Man einigte sich 
darauf, dass auch populäre Musik ein wichtiges Vehikel des Hei-
ligen Geistes sein kann, um Menschenherzen zu erreichen. Wa-
rum nicht dazu den nächsten Rottalgottesdienst gestalten? Die 
vier probten dann gleich am Wegesrand den Titelsong „Marmor, 
Stein und Eisen bricht.“ Bei der Liturgie des Gottesdienstes im 
Pfarrgarten wirkte neben den vier beteiligten Spielern auch Vikar 
Dr. Hendrik Breytenbach aus Oberrot mit. Viele Gottesdienstbesu-
cher meldeten den Akteuren zurück, wie sie sich darüber freuen, 
dass nach zwei Jahren durch Corona bedingte Pause die ökume-
nischen Rottalgottesdienste fortgeführt werden. Offenbar hat 
dieses Format, das Unterhaltung und geistliche Themen mischt, 
eine treue Anhängerschaft.

Pfarramtsvertretung
Pfarrer Andreas Balko hat von Dienstag, 14. Juni bis Dienstag,  
21. Juni 2022 Urlaub. In dringenden Fällen wie Bestattungen wen-
den Sie sich bitte an Katharina Piper, Theresientaler Str. 2, 74405 
Gaildorf, Tel. 07971/5559, E-Mail: Katharina.Merklein@elkw.de
Kinderkirche
Unsere Kinderkirche pausiert in den Pfingstferien. Am 26. Juni 
starten wir wieder. Und wir freuen uns auf euch!

Corona-Regeln für Gottesdienste
Nach Pfingsten empfehlen wir nur noch das Tragen einer Maske 
in der Kirche. Verpflichtende Regeln gelten bis auf Weiteres nicht 
mehr.
Gottesdienst-Telefon
Besonders für unsere älteren Gemeindeglieder, die über keine 
Internetanbindung verfügen, bieten wir ein Gottesdienst-Telefon 
an. Unter der Nummer (07977) 3029990 können Sie die ganze 
Woche über einen Gottesdienst hören. Es fallen außer den übli-
chen Telefongebühren keine weiteren Kosten an.

Videogottesdienste
Alle Videogottesdienste finden Sie über die Homepage unserer 
Kirchengemeinde: www.kgo.info bzw. www.kirchenbe-
zirk-gaildorf.de/oberrot/. 
Die Liste mit allen Gottesdiensten finden Sie über www.video-
gottesdienste.dfotos.de.

Gebet für Frieden
Ich möchte Sie bitten: Nutzen wir das Abendläuten, um jede/r für 
sich zu Hause für Frieden zu bitten.

Auf unserer Homepage www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/ 
bzw. www.kgo.info finden Sie einen ausführlichen Vorschlag für 
eine Andacht. In der Stadtkirche Gaildorf findet derzeit immer frei-
tags um 19.00 Uhr ein ökumenisches Friedensgebet für die Ukrai-
ne, Russland und Europa statt. Dazu sind Sie herzlich eingeladen.
� Ihr Pfarrer Andreas Balko	
Anmeldung zum neuen Konfirmandenunterricht
Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
liebe Konfirmandeneltern!
Die Konfirmationen für die Konfirmanden des Jahrgangs 
2022/2023 sind für den 30. April 2023 (Jubilate) und den 7. Mai 
2023 (Kantate) geplant.
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Das Anmeldeformular können Sie von unserer Homapage https://
www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/ als PDF-Datei herun-
terladen, in Ruhe zu Hause ausfüllen und dann im Pfarramt ein-
werfen oder per E-Mail senden an: oberrot@evangelisch-in-ho-
henlohe.de oder Pfarramt.Oberrot@elkw.de.
Bitte tragen Sie Ihren Wunschtermin in das Formular ein. Wenn 
sich auf einen Termin zu viele Konfirmanden anmelden, werde ich 
mit Ihnen in Kontakt treten.

Ich würde gerne wieder eine Eltern-WhatsApp-Gruppe bilden, um 
einen direkten Draht zu den Eltern zu haben. Ich bitte Sie deshalb, 
auch eine Mobilfunknummer anzugeben, falls Sie damit einver-
standen sind, in die Gruppe aufgenommen zu werden.
Es grüßt Sie herzlich� Ihr Pfarrer Andreas Balko

Johannisfeier 2022

Evangelische Kirchengemeinde Großerlach/Grab
Woche vom 19. bis zum 25. Juni 2022
„Wer euch hört, der hört mich; und wer euch ver-
achtet, der verachtet mich.“ � Lukas 10,16a

Sonntag, 19. Juni 2022 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Groß-
erlach, Prädikantin Andrea Mühlhäuser

Dienstag, 21. Juni 2022
	19.00 Uhr	 Probe des Kirchenchores im Gemeindehaus
Mittwoch, 22. Juni 2022
	19.30 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung auf der Hellen Platte
Donnerstag, 23. Juni 2022
	17.30 Uhr	 Besuchsdienstkreis im Gemeindehaus

Ev. Pfarramt, Sulzbacher Str. 34, Grab: 
Pfarrerin Ute von Brandenstein, Telefon 07192/900808
Ev. Gemeindebüro Großerlach/Grab, 
Stuttgarter Str. 21, Großerlach: 
Pfarramtssekretärin: Inge Hermann, Telefon 07903/2238

Öffnungszeiten:	 Dienstag:	   9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
		  Donnerstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

Das Gemeindebüro ist am 14. Juni 2022 nicht besetzt.
2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats:
Heinz-Walter Hermann, Telefon 07903/2232 
Kirchenpflege:
Claudia Jocher, Im Biegel 12, Neufürstenhütte, 
Telefon 07903/7828
Mesnerin Großerlach:
Julia Rossijkina, Telefon 0152/28989767
Mesner Grab: Tim von Brandenstein, Telefon 07192/900880

Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Murrhardt-Fornsbach, 
Im Zeil 10 oder online über Zoom
Sonntag, 19. Juni 2022
	10.00 Uhr	 bis 11.45 Uhr Vortrag: In allen unseren Prüfungen Trost 

finden.
		  Besprechung auf der Grundlage von Galater 6,4 mit 

dem Thema: Freu dich über dein persönliches Bestes.
Mittwoch, 22. Juni 2022
	19.00 Uhr	 bis 20.45 Uhr Besprechung von 2. Samuel Kapitel 13 

und 14.
		  Kurzvorträge, Besprechungen und Videovorführun-

gen, immer steht dabei die Bibel im Mittelpunkt.
Weitere Informationen unter www.jw.org

Kath. Kirchengemeinde  
St. Michael Oberrot-Hausen

Kirchliche Veranstaltungen und Gottesdienst-
ordnung der Kath. Kirchengemeinde St. Mi-
chael Oberrot-Hausen vom 18. – 26. Juni 2022
18. Juni, Samstag 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag in Main-
hardt
19. Juni, Sonntag – 12. Sonntag im Jahreskreis C
09.00 Uhr: Eucharistiefeier in Fichtenberg

10.30 Uhr: Eucharistiefeier in Gaildorf
22. Juni, Mittwoch
09.00 Uhr: Eucharistiefeier in Gaildorf
17.30 Uhr: Fatima-Rosenkranz in Hausen
18.00 Uhr: Eucharistiefeier in Hausen
23. Juni, Donnerstag
18.00 Uhr: Eucharistiefeier in Fichtenberg
24. Juni, Freitag
18.00 Uhr: Eucharistiefeier in Gaildorf
25. Juni, Samstag 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag in Gaildorf
26. Juni, Sonntag – 13. Sonntag im Jahreskreis C
09.00 Uhr: Eucharistiefeier in Fichtenberg
10.30 Uhr: Patrozinium in Mainhardt
10.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung in Gaildorf

Vereinsnachrichten

FC Oberrot
Herzlich willkommen
in der Frank-Mill-Fußballschule!
Hier trainieren Mädchen und Jungs von 6 bis 16 
Jahren unter der Regie von echten Fußballprofis. 
Das Fußballcamp ist jedes Mal ein besonderes 
Ferienerlebnis.
Neben wertvollen Tipps und Tricks von ehemali-

gen Profis, liegt der Schwerpunkt auf praktischen Spielformen in 
kleinen Gruppen.
Dabei steht immer der Spaß am Fußball im Vordergrund. Darüber 
hinaus vermitteln wir die Werte des Sport, wie Fair Play und Team-
geist.
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Die Fußballschule kommt nun auch nach Oberrot. „Ich freue mich 
darauf, euch schon bald bei uns auf dem Fußballplatz zu sehen!
Euer Frank Mill“

Insgesamt acht Trainingseinheiten an vier Tagen stehen auf dem 
Programm. 
Geleitet wird das Fußballcamp vom ehemaligen BVB-Torjäger und 
Weltmeister Frank Mill: „Bei uns steht der Fußballspaß im Vor-
dergrund. Spielerisch vermitteln wir Grundlagen wie zum Beispiel 
die Ballbehandlung, Finten, Passen oder den gezielten Torschuss. 
Daneben stehen die wichtigen Werte des Sport wie Fair Play und 
Teamgeist im Fokus.“
Darüber hinaus können sich die Kids auf einen weiteren Fußball-
star freuen: Maurizio Gaudino (u. a. VfB Stuttgart, Eintracht 
Frankfurt, Manchester City) unterstützt das prominente Trainer-
team in Oberrot. Die ersten drei Trainingstage finden auf der Sport-
anlage des FC Oberrot statt. Der Abschlusstag wird auf der Ver-
einsanlage des Golfclub Marhördt ausgetragen (Marhördt 18, 
74420 Oberrot).

Das Fußballcamp ist ein ganz besonderes Ferienerlebnis und 
für Eltern oder Großeltern ein schönes Geschenk für fußball-
begeisterte Kids. 
Hier werden Freundschaften geschlossen, die über den Ferien-
spaß hinaus Bestand haben. Jedes Kind erhält zudem eine Sport-
ausrüstung, eine Urkunde und ein Erinnerungsfoto. Dazu warten 
tolle Preise und viele Überraschungen auf die Fußballstars von 
morgen!
Der FC Oberrot freut sich sehr, dass die bekannte Fußballschule 
nun auch in Oberrot haltmacht. Herzlichen Dank an der Stelle an 
die Familie Noller und den Golfclub Marhördt. Diese unterstützen 
die Fußballschule mit Rat und Tat aber auch finanziell. So können 
die Jugendlichen für 130 Euro vier herrliche Tage in der Fußball-
schule erleben. Für aktive FCO-Jugend-Fußballer ist noch ein 
weiterer Zuschuss geplant. 

Aktive Seniorinnen und Senioren
Unser Motto: „Gesund und körperlich leistungsfähig älter werden“ 
Unter diesem Motto treffen wir uns jeden Freitag zum Funktions-
training – unter Anleitung einer fachkundigen Therapeutin. 
Wo? 	 Sporthalle Oberrot 
Wann? 	 Freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Gesundheitssport – sorgen Sie vor – machen Sie unser Motto zu 
Ihrem und dies in gesellschaftlich angenehmer Atmosphäre. 
Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie gern in unserem Kreis will-
kommen – schnuppern Sie einfach mal bei uns rein. 
Ansprechpartner: Frau Irene Porsch, Tel. 07977/1624

BARBED WIRE beim Rottal-Open-Air am 25.06. zu Gast
Mit der Gruppe Barbed Wire konnte der Verein eine Spitzenband 
in das Rottal locken. Das wird ein großes Fest und sicher eine gute 
Party geben. Die Band ist weit über das Limpurger Land hinaus 
bekannt. 
Daher macht es Sinn sich die Karten bereits im Vorverkauf zu 
sichern. Sie können die Karten online bei Digi Nights bestellen 
den direkten Link finden Sie auf unserer Internetseite www.fc-
oberrot.de 
Die Vorverkaufsstellen in und um Oberrot:
	- Nah und Gut Stengelin, Rottalstr. 64 in 74420 Oberrot
	- Gaststätte Rottal-Treff, Am Sportplatz 8 in 74420 Oberrot

	- Frisörsalon Abschnitt3, Ahornweg 3 in 74420 Oberrot
	- SB-Tankstelle in Murrhardt, Berliner Str. 16 in 71540 Murrhardt
	- Shell-Tankstelle in Gaildorf, Bahnhofstr. 88 in 74405 Gaildorf
	- Allianz Versicherung Schuhmacher OHG in Gaildorf, Marktplatz 8 

in 74405 Gaildorf
Auf eine tolle OPEN-AIR-NACHT.
Info zum Abend:
Ab 19.00 Uhr 	 Einlass auf das Festgelände
ab ca. 20.00 bis 21.30 Uhr 	 DJ Set Vybi & Marcell Rost
ab 22.00 Uhr 	 Barbed Wire 
BARBED WIRE - Showband
Die mit dem Fachmedienpreis als „beste und erfolgreichste Show-
band Deutschlands“ ausgezeichnete Band, setzt mit ihrer gigan-
tisch spektakulären Show im gesamten süddeutschen Raum 
Maßstäbe. Neben einer großen LED-Leinwand, zwei beleuchteten 
Showtreppen und einer perfekt abgestimmten Lichtshow, werden 
auch Pyrotechnik und Feuerelemente eingesetzt.
Musikalisch lässt BARBED WIRE keine Wünsche offen. Die Band 
überzeugt nicht nur durch ihr breit gefächertes Repertoire von 
Rammstein über Lady Gaga, von Disco-Hits über die „Neue Deut-
sche Welle“ bis hin zu den aktuellsten „Hits von Heute“ sondern 
auch durch ihre unvergleichliche Art, Songs neu umzusetzen um 
das Publikum mitzureißen und zu begeistern.
Ständig wachsende Zuschauerzahlen, volle Hallen und Festzelte 
– ein EVENT der EXTRAKLASSE - denn BARBED WIRE bietet 
eine energiegeladene Show und macht jede Veranstaltung zu ei-
ner unvergesslichen Party, auf der ausgelassen getanzt, ge-
klatscht und gesungen wird.
Genießt es und seid dabei! PARTY MIT BARBED WIRE – DAS 
MEGA-EVENT der EXTRAKLASSE!
BARBED WIRE sind:
Frank Brenner / vocals
Franziska Stöger / vocals
Chris Rettner / vocals
Philipp Wrba / guitar
Max Lassmann / bass
Michi Netrval / drums
www.bardwireshowband.de
www.facebook.com/
www.instagram.com/

Musikverein Hausen/Rot
Das Sommerfest MV Hausen/Rot ist zurück
Fast 3 Jahre sind inzwischen vergangen, seit das 
letzte Mal in Hausen/Rot ein großes Festzelt stand. 
Nach 1.089 Tagen ohne Festmusik in großem Stil, 
ohne den köstlichen Duft gegrillter Göggele und ohne 

ausgelassene „Hausener Sommerfest-Stimmung“, freuen wir uns 
umso mehr euch vom 16.06. – 19.06. auf unserem 52. Sommerfest 
begrüßen zu dürfen.
Am Donnerstag wird wie gewohnt um 9.30 Uhr der traditionelle 
Gottesdienst mit anschließender Prozession zur Kirche stattfin-
den. Der Musikverein Hausen/Rot wird diesen musikalisch um-
rahmen. Beinahe im Anschluss starten wir musikalisch traditionell 
selbst: Danach unterhalten befreundete Kapellen die Gäste bis 
zum Abend.
Am Freitag sorgt Schurwaldblech 007 auf unserer Hausener Zelt-
gaudi für ordentlich Stimmung. Außerdem wird unser neuer Bür-
germeister in die Kunst des Fassanstichs eingeführt. Natürlich 
werden auch wieder Bollerwagen verlost, die Lose hierfür können 
den ganzen Donnerstag und auch am Freitag bis zur letzten Ver-
losung gekauft werden.
Höhepunkt des Festes wird jedoch der Samstagabend sein, „Toll-
haus Party & Dance“, die als Spitzenunterhaltungsensemble weit 
über die regionalen Grenzen hinaus bekannt sind. Mit Lederho-
sen, Quetsche und bayrisch-fränkischer Party-Musik bekommen 
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wir Hits der 90er und aktuelle Chartmusik auf die Ohren. Beste 
Stimmung ist hier vorprogrammiert.
Dem Bedürfnis nach Schlaf nach 3 Tagen Fest zum Trotz, geht es 
im Festzelt fast pausenlos weiter. Der Sonntag steht wieder im 
Zeichen traditioneller Blasmusik, die befreundete Kapellen ab 
dem Frühschoppen zum Besten geben werden, bevor der Hau-
sener Verein selbst das Fest musikalisch abschließt.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Am Don-
nerstag und Sonntag wird ab 14.00 Uhr die Kaffee- und Ku-
chentheke unseren Zucker- und Koffeinhaushalt in Wallung brin-
gen. (Kuchenspenden nehmen wir an beiden Tagen gerne ab 
10.00 Uhr entgegen). An allen Tagen ist der Eintritt frei und das 
Zelt bei entsprechend kühler Witterung beheizt.
Eine Bitte an alle, die ihre Hähnchen abholen möchten: Bitte ei-
gene Behälter mitbringen, das erleichtert den Helfern die Arbeit 
sehr und geht schneller :-)

Männergesangverein Oberrot
Nächste Singstunde am Dienstag, den 21. Juni um 
19.00 Uhr in der Schule in Oberrot.
(Herr Fischer kommt vorbei!)

Red Valleys
Die nächste Chorprobe der Red Valleys findet 
am Montag, 20. Juni um 20.00 Uhr in der Schu-
le in Oberrot statt.

Schützenverein Oberrot
Rundenwettkämpfe 2022
Kreisliga Gebrauchspistole/-revolver 
Zum zweiten Wettkampf in der Runde reiste die 
zweite Oberroter Mannschaft nach Rielingshausen. 

In einem ausgeglichenen Wettkampf verlor Oberrot mit 1008 Rin-
gen zu 1013 Ringen.
In die Wertung kamen:
Für Oberrot 2: Johannes Wenz 348 Ringe, Carmen Munz 326 
Ringe und Jens Schmahlfeldt 334 Ringe.
Für Rielingshausen: Manuela Vodopija 332 Ringe, Harald Gellner 
342 Ringe und Marcus Fink 339 Ringe

Bezirksliga Gebrauchspistole/-revolver 
Den zweiten Wettkampf in der laufenden Runde bestritt die erste 
Mannschaft von Oberrot gegen Backnang 1.
Erneut bei guten Bedingungen kamen beide Mannschaften gut in 
den Wettkampf. 

In einem ausgeglichenen Wettkampf unterlag Oberrot mit 1085 
Ringen zu 1098 Ringen.

In die Wertung kamen:
Für Oberrot 1: Andreas Dietrich 374 Ringe, Joachim Dach 360 
Ringe und Andreas Huber 351 Ringe.
Für Backnang 1: Jürgen Knor 363 Ringe, Armin Knotz 369 Ringe 
und Dietmar Kamczyk 366 Ringe.

Bezirksliga KK 3x10
Den zweiten Wettkampf in der laufenden Runde bestritt Oberrot 
in einem neutralen Wettkampf. Oberrot erreichte 748 Ringe. 
In die Wertung kamen
für Oberrot: Tobias Kvapil 271 Ringe, Manuel Biederer 252 Ringe 
und Jonathan Welsch 225 Ringe

Tennisclub Oberrot

Bericht zur Hauptversammlung 
Tennisclub Oberrot
Nach langer Coronapause in 2020 und 
2021 konnte der Verein nun seine 

Hauptversammlung in 2022 durchführen, Vorsitzender Martin 
Häfner freute sich über die zahlreichen Besucher bei der Veran-
staltung im Clubhaus.
Der Verein hat aktuell 229 Mitglieder, davon 46 Kinder und Ju-
gendliche, Trainer Quitsch leistet gute Arbeit mit großer Hingabe, 
betreut auch das Schultennis in Kooperation mit der Oberroter 
Schule. Dank geht ebenso an Jugendwartin Corry Schmid für die 
tolle Jugendarbeit, sie hält die Fäden in der Hand.
Durch Corona gab es Ausfälle im Vereinsleben, beim sportlichen 
Kräftemessen, das traditionelle Schlachtfest, der Ausflug konnte 
nicht stattfinden, aber das Leben kommt zurück, die Mitglieder 
sind dem Verein treu geblieben. Die Sportler bekommen dieses 
Jahr ein neues Sportoutfit, was durch großzügiges Sponsoring 
der ortsansässigen Betriebe Binder Holz und Fertighaus Weiss 
ermöglicht wurde. Weiters plant der Verein mit Mitteln aus dem 
Sponsoring plus eigener Rücklagen die Errichtung einer Ball-
wand, die es den Sportlern ermöglicht auch alleine an ihrer Tech-
nik zu feilen.
Der Kassier berichtet von stabiler Finanzlage, was angesichts der 
Restriktionen der letzten zwei Jahre nicht selbstverständlich ist, 
der Erlös aus der Clubhausbewirtschaftung hat in der Zeit einen 
Tiefstand erreicht.
Bürgermeister Keilhofer war zu Gast und führte die Entlastung der 
Vorstandschaft durch. Ebenso leitete er die Wahlen zum neuen 
Vorstand, da alle Vorstandsmitglieder nur noch kommissarisch 
tätig waren, mussten alle Positionen gewählt werden.

Aus der Wahl ging folgender Vorstand hervor:
Vorsitzender Martin Häfner
Stellvertretender Vorsitzender Martin Brucklacher
Kassiererin Almut Brucklacher
Stellvertretender Kassier Bernhard Benz
Schriftführer Steffen Brosius
Sportwart Steffen Stengelin
Stellvertetender Sportwart Roland Hägele
Jugendwartin Corry Schmid
Stellvertretende Jugendwartin Sandra Ammon
Frauenbeauftragte Sarah Kerekes
Hygienebeauftragter Valentino Cirigliano
Digitale Medien Bruno Ansorge
Beisitzerin Christel Noller
Beisitzer Sven Kübler
Kassenprüfer Werner Strack
Kassenprüfer Albert Kalmbach
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Fischereiverein Oberrot
Einladung zur Hauptversammlung 
am 1. Juli 2022
Die Hauptversammlung findet am Freitag, 
1. Juli 2022 um 19.30 Uhr bei der Vereins-

hütte am Wiesenbachsee statt. Es ergeht eine herzliche Einladung 
an alle Mitglieder sowie an interessierte Mitbürger. 
Im Namen des Vereins: Klaus Setzer, Vorsitzender

Aus den umliegenden Gemeinden

Musikverein Laufen am Kocher
Laufener Festtage – Festzelt in Laufen
Partynacht
Mittwoch, 15. Juni ab 19.00 Uhr mit No Silence on Sunday und 
„dorfrocker“
Hocketse an Fronleichnam
Donnerstag, 16. Juni ab 11.00 Uhr
– Weißwurstfrühstück
– Mittagstisch mit MV Fichtenberg
– 13.30 Uhr Festumzug
– Fahneneinmarsch mit MV Sulzbach
– Kaffee und Kuchen
– weitere Unterhaltung mit Nachwuchsorchester Sulzbach-Lau-
fen, Hohenmemminger Goißlschnalzer, MV Untergröningen, MV 
Laufen

Landfrauenverein Grab
Tagesausflug nach Pforzheim
Am Vormittag besuchen wir das einzigartige Schmuckmuseum  
(ein Spezialmuseum zur Geschichte des Schmucks) im Reuch-
linghaus. Nach dem Mittagessen im Enzaupark-Biergarten ist der 
Besuch des Gasometers mit den Panoramabildern des Great 
Barrier Reefs vorgesehen. Seit 2014 werden Panoramabilder des 
Künstlers Yadegar Asisi im ehemaligen Pforzheimer Gasometer 
gezeigt.
Gegen 16.30 Uhr fahren wir weiter durch das Enztal – Mühlacker 
– Vaihingen/Enz nach Auenstein zum Abendessen im Landgast-
haus Krone. Die Heimfahrt ist gegen 19.30 Uhr geplant.
Termin: Dienstag, 28. Juni 2022
Abfahrt: 8.15 Uhr geänderte Abfahrtszeit am Friedhof in Grab
Für Mitglieder ist die Busfahrt kostenfrei; Nichtmitglieder: 25,- €
Eintritt Schmuckmuseum: 2,50 €
Eintritt Gasometer: 9,00 €
Anmeldung bei Uschi Kübler unter 07192-909537.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. 
Gäste sind herzlich willkommen.

TERMINE ZUM VORMERKEN:
- Brotbacken
Am Samstag, 02. Juli 2022, 8.00 Uhr, treffen wir uns zum Brot-
backen am Graber Backhäusle.
Bei Interesse bitte bei Sigrid Föll, Tel. 07192-5673, anmelden.
- Landfrauennachmittag
Termin: Donnerstag, 07. Juli 2022, ab 14.30 Uhr
Ort: Kirchsaal in Grab
Wir wollen unseren gemeinsamen Landfrauennachmittag zu-
sammen mit der Ev. Kirchengemeinde Großerlach/Grab wieder-
aufleben lassen. Wie gewohnt wird es neben Kaffee und Kuchen 
auch kleine Beiträge zum Nachdenken oder zum Schmunzeln 
geben. Nicht zu kurz sollen natürlich die Gespräche mit den Tisch-
nachbar(n)/-innen kommen.
Das Team der Ev. Kirchengemeinde Großerlach/Grab und des 
Landfrauenvereins Grab e.V. freut sich auf Ihr Kommen.

Was sonst noch interessiert

Die Verbraucherzentrale BaWü informiert: 

Energieeffizienter Garten:  
Tipps, die Strom und Geld sparen 
Nachhaltiges Gärtnern beginnt mit einer großen Artenvielfalt 
und dem Schutz der Natur durch den Verzicht auf Giftstoffe. 
Ebenso wichtig ist der sparsame Einsatz von Ressourcen. Fol-
gende Tipps helfen, den Garten energieeffizient zu betreiben:
Licht und elektrische Geräte wohl überlegt einsetzen
Bäume, Wasserläufe oder Blumenrabatte nachts zu beleuchten 
beschert	nicht nur dem Stromzähler unruhige Nächte. Auch In-
sekten und Vögel	 leiden zunehmend an der Lichtverschmutzung.
Tipp der Verbraucherzentrale: 
Nur bei Bedarf den Garten nachts ausleuchten – am besten punk-
tuell. Immer mehr elektrische Helfer machen die Gartenarbeit 
komfortabler. Kaum scheint die Sonne, rattert und brummt es 
durch die Nachbarschaft. Neben einigen nützlichen Utensilien sind 
auch jene dabei, die durch kurze Lebensdauer oder ihren ein-
geschränkten Nutzen hauptsächlich das Gerätehaus belegen.
Tipp der Verbraucherzentrale: 
Der Griff zu Handgeräten nutzt ausschließlich Muskelkraft, ist oft 
effektiver und energetisch die erste Wahl. Zudem sind sie meist 
robuster und günstiger in der Anschaffung. Bei kostenintensiven 
Geräten, die nur selten zum Einsatz kommen, bietet es sich an, 
sie gemeinschaftlich mit Gartennachbarn zu nutzen. Das spart vor 
allem Ressourcen bei der Herstellung der Geräte.
Heizpilze und Wärmestrahler sorgen dafür, die langersehnten 
Sommertage voll auskosten zu können. Leider erwärmen sie in 
erster Linie die Umgebung und geben viel Energie ungenutzt in 
die Umwelt ab. Während gasbetriebene Heizstrahler viel CO2 
freisetzen, sind elektrische Wärmestrahler echte Stromfresser.
Tipp der Verbraucherzentrale: 
Werden die Abende kühler, sorgen Jacken und warmen Wollde-
cken für gemütliche Stunden im Garten.	
Solarenergie nutzen	
Viele Geräte, die im Garten im Dauerbetrieb laufen, wie Lampen, 
Pumpen oder Wasserspiele, können mit Solarstrom betrieben 
werden. Wichtig ist, bereits beim Kauf auf den Verwendungszweck 
und die Leistung zu achten. Ein integrierter Akku verlängert die 
Betriebszeit. So bieten Pumpen und Leuchten mit integriertem 
Solarpanel und Akku oft die passende Lösung.
Tipp der Verbraucherzentrale: 
Legen Sie besonderes Augenmerk auf den Standort. Er entschei-
det darüber, ob die solarstrombetriebenen Geräte auch bei wech-
selhaftem Wetter funktionieren.
Ist ein Netzanschluss vorhanden, kann mit Stecker-Solargeräten 
zum Beispiel auf dem Balkon, der Terrasse oder der Laubenwand 
Solarstrom erzeugt werden. Die Geräte vereinen meist bis zu zwei 
Solarmodule und einen Wechselrichter. Zur Installation werden 
sie lediglich in eine Steckdose gesteckt und sind mit einer Nenn-
leistung von bis zu 600 Watt vielseitig einsetzbar.
Ist kein Netzanschluss vorhanden – zum Beispiel in Gartenlauben 
oder Wochenendhäusern – bieten sich Insellösungen an. Sie ver-
einen Solarmodule mit einem einer Autobatterie ähnlichem Akku 
und einem Laderegler. Die Sonnenenergie vom Tag wird gespei-
chert und kann abends Geräte mit 12 Volt Gleichspannung wie 
Lampen oder Radios betreiben.
Tipp der Verbraucherzentrale: 
Lassen Sie sich beraten! Fragen zu Solarstrom, Akkus und spar-
samen Geräten beantwortet die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale.
Die Beratung findet online, telefonisch oder in einem persönlichen 
Gespräch statt. Unsere Energie-Fachleute beraten anbieterunab-
hängig und individuell. Für einkommensschwache Haushalte mit	
entsprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote kosten-
frei. Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder unter 0800/809 802 400 (kostenfrei). 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Immer gut informiert 
mit dem Mitteilungsblatt der Gemeinde.



Berufsinformation am 29. Juni 2022 in der Haller Fachschule 

Wir bilden Erzieherinnen und Erzieher aus: 
„Der Erzieherberuf ist vielseitig und verantwortungsvoll“, betont 
Frau Jasmin Laritz, Schulleiterin der Evangelischen Fachschule 
für Sozialpädagogik Schwäbisch Hall, „pädagogische Fachkräfte 
begleiten und fördern Kinder und Jugendliche in wichtigen Le-
bensphasen. Menschen, die kontaktfreudig und offen im Umgang 
mit anderen sind, können dabei ihre eigenen Begabungen in den 
Beruf einbringen.“ 

An der Haller Fachschule gibt es verschiedene Wege zum Traum-
beruf Erzieherin und Erzieher. Neben der Regelausbildung mit 
ihren vielfältigen Wahl- und Vertiefungsmöglichkeiten werden 
auch die Teilzeitausbildung und die praxis-integrierte Ausbildung 
(PiA) angeboten. „Erzieherin und Erzieher ist ein Beruf mit Zukunft 
und Aufstiegsmöglichkeiten“, unterstreicht Frau Laritz. Bereits 
während der Ausbildung kann in Hall auf Wunsch die Fachhoch-
schulreife erworben, die Doppelqualifi zierung mit Bachelor-Ab-
schluss gewählt oder für ein späteres Studium eine Verkürzung 
der Studienzeit erarbeitet werden. 
Auch nach der Ausbildung bietet die Evangelische Fachschule für 
Organisation und Führung allen Fachkräften aus Kita und Gesund-
heitsberufen die Möglichkeit, berufsbegleitend die Fachwirtaus-
bildung im Sozialmanagement zu machen. Über diesen Weg ist 
auch „Studieren ohne Abitur“ möglich.
Auch für September 2022 stehen noch vereinzelte Ausbildungs-
plätze zur Verfügung. Kurzentschlossene können sich noch be-
werben. 
Beim Berufsinfo-Nachmittag am 29. Juni 2022 um 16.30 Uhr 
sind alle an Ausbildung und Studium Interessierte zu einem 
Blick hinter die Kulissen der Haller Fachschule eingeladen. 
Es gibt ausführliche Informationen zur Ausbildung, zum Be-
rufsbild und den Arbeitsfeldern sowie den Studienmöglich-
keiten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Adresse: Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik, 
Komberger Weg 53, Schwäbisch Hall, www.fachschule-hall.de

Berufsinformation zur Erzieherausbildung
Mittwoch, 29. Juni 2022, um 16.30 Uhr 
Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik Schwäbisch Hall
Komberger Weg 53, 74523 Schwäbisch Hall
Telefon 0791/930600, Telefax 0791/9306030
hall@ev-fs.de, www.fachschule-hall.de

An alle Verfasser von 

redaktionellen Beiträgen!redaktionellen Beiträgen!

Bitte achten Sie darauf, dass Bilder 
und Grafiken, die im Mitteilungsblatt 
abgedruckt werden sollen, 

nicht in Word-Dokumenten 
platziert werden,

da aus Qualitätsgründen eine ein-
wandfreie Wiedergabe im Druck 
nicht gewährleistet werden kann.
Es ist daher unbedingt erforderlich 
Bilder als separaten Dateianhang zu 
übermitteln, da wir uns ansonsten 
vorbehalten, diese nicht zu veröffent-
lichen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ihr Krieger-Verlag

Gemeinde
Sulzbach-Laufen
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Amtliche Bekanntmachungen der Gemeindeverwaltung

MITTEILUNGSBLATT Sulzbach-Laufen
Idyllische Gemeinde im Kochertal

www.sulzbach-laufen.de

57. Jahrgang 
Donnerstag, den 9. Juni 2022 

Nummer 23

SeniorennachmittagSeniorennachmittag
der Gemeinde Sulzbach-Laufen

Am Mittwoch, 22. Juni 2022 um 14.00 Uhr 

lädt die Gemeinde Sulzbach-Laufen 

alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab dem 70. Lebensjahr sowie deren Partnerin-

nen und Partner herzlich zu einem Seniorennachmittag in die Stephan-Keck-

Halle ein.

Neben einem gemütlichen Nachmittag bei Ka� ee und Kuchen – bei dem wir von 

den Landfrauen Sulzbach unterstützt werden – erwartet Sie ein kurzweiliger Nach-

mittag mit Schulchor, Zauberer und ein Vortrag des Kreisseniorenrats „Glücklich 

alt werden“.

Der Seniorennachmittag wird gegen 17.00 Uhr mit einem gemeinsamen Abend-

essen ausklingen.

Bei Bedarf kann ein Fahrdienst angeboten werden. 

Sollten Sie Bedarf an einem Fahrdienst haben, bitten wir Sie dies rechtzeitig auf 

dem Rathaus, Tel. 07976/91075-0 anzumelden.

Wir wünschen Ihnen einen schönen und gemütlichen Nachmittag und ho� en auf 

rege Teilnahme.

Verteilung
an alle Haushalte
am 30. Juni 2022

In der Kalenderwoche 26/2022 (30.06.2022) wird das Amts-
blatt der Gemeinde Sulzbach-Laufen mit allen Teilorten als 
Werbeaus gabe in Vollaufl age an alle Haushalte verteilt (Druck-
aufl age 1230 Stück). Diese erreichen Sie günstig zum normalen 
Anzeigenpreis von 0,82 E/mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium für das lokale Geschehen 
wird das Mitteilungsblatt mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige
allerhöchste Beachtung!

Bei mehrfacher Anzeigenwerbung wird sich unsere lukrative 
Rabatt staffel und der günstige Anzeigenpreis wirtschaftlich positiv 
auf Ihren Werbeetat auswirken.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Dienstleistung in Anspruch 
nehmen; wir versichern Ihnen, Sie haben eine gute Wahl getroffen.

Letzter Abgabetermin 
für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:

Kalenderwoche 26/2022
Montag, 27. Juni 2022, 18.00 Uhr

Letzter Abgabetermin für Ihre Farb-Anzeige:
Kalenderwoche 26/2022
Montag, 27. Juni 2022, 10.00 Uhr

direkt beim
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 1103, 
74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90

E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de • Homepage: www.krieger-verlag.de

PLATZIERUNGSWÜNSCHE 
werden nach Möglichkeit erfüllt, 
können jedoch leider nicht immer
berücksichtigt werden.

DER VERLAG


